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Schosshalde

Adressänderungen an:

USKA Sektion Bern, Postfach 2440,3001 Bern

SINWEL- BUCHHANDLUNG
Lorrainestrasse 10 Vis-ä-vis Gewerbeschule

3OOO Bern 11 Tel. 031 42 52 Os

Die Buchhandlung für Elektronik, EDV, Eisenbahn, Flugwesen, Auto, Moto, Bau,
Heizung, Lüftung, Klima. Kunststoffe, Maschinen, Metallbearbeitung, Energie,
Biogas, Sonnenenergie. Wärmepumpen. Windenergie.

Eern's neue Fachbuchhandlung für Technrk, Gewerbe und Freizett

SIFI\Ä/EI- I-,orralnestr-asse LO 3O(X) Elerl ll

rüedidru@k
OER EINFACHE WEG ZUR GUTEN DRUCKSACHE

Was wir - unter anderem

Geschäftsdrucksachen
Briefpapier
Rechnungen
Geschäftskarten
Couverts
Garnituren
usw.

- für Sie herstellen können:

Werbedrucksachen Broschüren

ist vielseitig.

Geschäftsberichte
Privatdrucksachen
usw.

Prospekte
Flugblätter

@
Mitteilungsblat

OUADEHBgF E
t derUnion Schweizerischer Kurzwellen Amateure Sektion Bern

23.Jahrgang Januar 1988 Nummer 1

Zum Titelbild
Shack von HBgMB 2ml7|cm Drake-Line
home-made Linear mit Röhre RS 1002 - Empfänger
von l-10m, der alte National HRO von den längsten
Wellen bis auf lOm TNKS Mandi (Red...

Rufzeichen der Sektion Bern: HB9F und Ortsfrequenzen

KW VHF UHF/SHF

29.600 kHz (FM)

Anruff requenz
R2 HBgF Bern JN36RV

R4 HBgF Schilthorn JN36WN
R81 HB9FBern-JN36RX

R86 HB9F Schilthorn JN36WN

S23 Bernl
S21 Bern2

BAKEN
432.984 MHz HB9F JN36XN

1296.945 MHz HB9F JN36RV

Monatsversammlungen Stamm
Letzter Donnerstag des Monats (ausser im Monat Dezember) um 20.15 Uhr im Restaurant
lnnere Enge, Engestrasse 54, 30OO Bern. Autobuslinie 21 bis lnnere Enge.



Do, 28. Januar HAUPTVERSAMMLUNG im Restaurant
Innere Enge, Bern. (Traktandenliste
siehe nächste Seite)

JAHRESESSEN im Flughafenrestaurant
Belp
I.* LETZTE ANMELDEFRIST **** bis 26. Jan.gg **

**rf*

Fr, 05. Februar

l\|...,a rT'G t lr:Dr- FR

[,{**ti^
HAUPTVERSAI.IIILUtIc
** * ** *.* * ** *** * ** *** * * * ** ä * * ** **

Donnerstag, den 28. Januar 1988,
Innere Ente.

Traktanden

20.15 Uhr, in Restaurant

y'. eearnssung, Feststellung der Beschlussfähigkeit

"/ 
u"n der stimnenzähler

-y' 
Oenetnieunt der Traktandenl iste

' 
/e"nuh^ieung des protokolls der Hauptversanunlung vom

./ 29. Januar 1987

,/ etyt^rtunt des vorstandes aufgrund der Jahresberichte' fldes Präsidenten
1.des Klr-Tr.{

/-d,es vxu-rn

y' lanresrechnung und Revisorenbericht

y' wd,aet te88

f/Jahresbeitrag 1988 %, -

Tnrr^". von vorstand und Mitgliedern

t/wanlent /präsident'7- 
;*:n:;, (neu) gpa a)^44-L- DDr 7 >gt7 glv?
I K$-n{ (neu)

-- Bibliothekar (neu) E[-1^={.^ ile-f,*.
/Resr des vorsrandes ltellt stci'rE-äid" DtF

teitere Aütsperiode zur Verfügunt
/Ersatz-Revisor

!"r*t-r-t -

^ rt $ahl der Deletierten für die Delegierten-Versamnluna in
i,"4 or*€,*am zz. i.r'u"i iöäa--- 1"e.BtcAC-----ür.s '1* gtCf Q.

EINTRITT

AUSTRITTE

HB9SYJ - Wenger Urs

HB9MML Frey Robert
HB9PJX Blaser Fritz
HB9TX Wyss Otto

/{ rrautanaen der Delerierten-vers.uxmluns in &t*u'a ,""r-L&futtkätCC^'t. o.g'l'^
' 

,lerons 
der stinnabraben für die Delegieraur Co6< cPt ,Ic-€&*(:--

Tätitkeitsprograrnn 1988

Preisverleihungen (Aktivität und Peilen)

Verschiedenes

14.

15.

Genäss Artikel 8 unserer Statuten müssen Anträge
30 Tage vor der Hauptversamrlunt schriftlich irn
Vorstandes sein.

spätestens
Besitze des

t tt-ü t t4s/

wir trauern um unseren Freund Marcel, HB9AL, Jahrzehnte
war er auf den Kurzwellenbändern aktiv. Seine Kollegen
durften mit ihm den sehr angenehmen Kontakt visuell-und
über den Aether pflegen. obwohl er in den letzten Jahren
nicht mehr zu hören war, hat er es sich jeweils nicht
nehmen lassen an den besonderen Anlässen, wie beispiels-
weise am fünfzigjährigen Jubiläum der Sektion Bern, seine
Aufwartung zu machen. Marcel wird uns in bester Erinne-
rung bleiben.



TEGHNIK

Antennen

Alois Krischke, DJOTR

Antennenlängen
Antennen haben zur Wellenlänge ein bestimmtes Verhältnis. Die kürzeste
Resonanzlänge einer Antenne im freien Raurn ist eine Halbwellenlänge- Diese
symmetrische Strahlerform wird Dipol oder Halbwellendipol genannt.

\

J

Für Antcnnen ilbcr lcircnder Ebene ist diesc lllnge einc
Vienclwcllenlängc. Dicsc unsymmetrischc Straälcrfonn
wird Monopol oder Unipol gmmnt. Anderc Namcn dafü!
sind Vicnelwcllen-Vcnikalantcnnc, Marconiantcnnc,
Groundplane.

Rsonau bedeutd Verschwindcn dcr Blindkomponmtc
(Rcaktanz) des Schcinwidcrsnndcs (Impcdm). Dic zug+
hörig€Tltigkeir nennt man Abstimmcn (aufRsonanz). Im
Gcgensau dazu bcdeutct Anpasscn die Widssrandstrans-
formation auf cinen bcstimmten Wen z.B.: 50 Ohm. Zur
richrigen Dimmsionicrung cincr Antennc ist daher dic Rc.
sonandänge wichtig. Es zcigr sich, daß die Resonandängc
ein6 Halbwcllcndipols in der Praxis klcincr ist als einc hal-
bc Wcllcnlänge. Diccn Effckr bezcichnet man ah Antcn-
ncnverkürzung.

Dtr Vcrkürzungs€ffekt wird hcnorgcrufen durch cinc vcr-
ringcne Ausbreitungsg?schwindigkeit auf dcr Antcnnc und
cinc zusätdiche kapazitive Bclctung, spczicll an dcn An-
tcnnencndcn. Dcr crste und haupcächlich maßgebendc Tcil

- die Ausbrcitungsgeschwindigkeit - wird vom Vcrhält-
nis Amcnnmlängc zu Antcnncndurchmcssct, dcm so ge-

nmnten Schlakhcisgrad, batimmt
Dcr rycitc Tcil - dic Endkapazirät - hängt von der Ein-
gangskapazität (Fußpunktkapazität), dcr Antcnnenhaltc-
rung und der Abspannung (Isolatorkapazität) ab, Dicsc
Wirkung bezeichnct man als Endcffckt. Ensprechcndc
Vcrkttrzungsdiagrammc linden sich in dcr Lileratur. Vor-
sicht! Das Längen-Durchmcsscrvcrhälmis kann in L:D,
Lambda:D odcr Lambda/2:D angcbcn sein. Das Ergebnis
kmn >>ohne Endcffckt< scin / l/ odcr abcr Dmit Endeffckk(
lu.
Allgemcin gilt: Einc vergrößcrung d6 Antcnnmdurchmcs-
scrs vcningcrt dic Anrennmlllngc ftir Rcsonanz. Dic Vcr-
küranng ist um so größer, j? kleincr dcr Schlukhcitsgrad
dcr Antcnne ist, d.h. jc dicker dic Antcnnc ist.

Man untcrschcidct zwischcn elekrrischcr und mcchmischcr
Anrcnncnlängc:
clcktr.Anacnncnlängc{L) - thcoretischcLänge

= Frciraumläntc(lo)
mcchan. Anrcnnenlänge (lm) = physikalischc lJlngc

= Rcsonandängc,
auch gcomcrrische. aktucllc odcr konigicnc Länge gc-

nilnt.
Dcr Unrcrschicd ryischcn beiden Längen isr dic Vcrkür-
zung. Das Vcrhältnis von Rcsonandängc zu Freiraumlänge
wird als Vcrküzungsfaktor bczcichnet und hat immcr ei.
ncn Wen klcincr l.
Beispicl: Bei eincm idcalen Halbwcllcndipol (Durchmesscr
D = 0, Schlankheitsgrad unmdlich) ist auch die vcrkürrung
Null. Bci eincm rcalcn Halbwcllendipol mit eincm Schlank-
hciagrad L:D odcr l,urftda/ZtD - 100 glcichbedcurcnd
mit Lambda:D = 200crgibtsich nach /l/ (ohnc Endcffekr)
einc Vcrkürarng von 690 bzw. ein verkürzungsfaktor vorr
0,94; nach /2/ (mit Endcffekt) cinc vcrkümng von 8q!
bzw. ein Vcrkünungsfaktor von 0,92.

Für Drahtantennen im Kuravcllcnbcrcich kann man bei
Halbwcllmdipolen mit cincr verkürzung von 590 cnßpre-
chcnd einern Vcrktiranngsfaktorvon0,95 und bei Guzwcl-
Iendipolcn mit cincr vcrkilmng von l09o cntsprcchcnd ei-
ncm Verkümrngsfaktor von 0,9 rcchncn.

InTabcllc I sind dieAnlennenlängcn (Rcsonandängen) filr
dic gcbräuchlichsten Kurarcllenantenncn sowic filr Gegcn.
gewichtc (Radials, die nicht in dcr Erde eingegrabcn sind)
zusammcngcfallt. Dic cnrsprcchcndcn Formdn findcn sich
im tcchnischen Anhang.
Ein gendcr dünnc! Dipol in cincr Höhe ilber dcm Erdbodcn
von ciner Vienclwcllcnlänge oder eincm Viclfachen davon
hat wie im freicn Raum eincn Eingangs-bzw. Strahlungwi
dsstand von awa 70 Ohm. Sowohl mit cincr Vcrgrößcrung
dcs Antcnncndurchmcsscts, als auch mit cincr Vcrringe-
rung der Höhc übcr dcrn Erdbodcn unter ciner Vienelwcl-
lcnlängesinkt dc Eingangs- bry. Stnhlungswiderstand. In
dcr Praxis wird man von den Längcn dtr Tabellc I augehen
und eine Antcnnenabsrimmung vomehmen. Aus Tabclle 2
sind dazu die mitdcren AntcnncnlängenändcrunSen für jc
100 kHz Frcquenänderung zu cnmchrncn /3/.
Zucrst wird man dic Antennenresonanzsuchm gtwa mit ci-
ner Antcnncnrauschbrückc odcr cinem Griddipmctcr:
Rcsonanzfrequenz zu nicdrig: Anrcnnc zu lanl
Rcsonmzfrcquenz zu hoch: Antenne zu kuz
Das Vcrkünen der Antcnne sird durch Abzwickcn gcltht,
das Vcrlängcrn mit Hilfc von Doppclklcmmcn oder
Querschhülscn. Man kann dic Abstimmung auch mit einem
Srchwellenanzeigegerü durchftlhren. Dabei wird dcr Wen
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Tabelle 2:
MittllE Anlan.lnllnglnlndcrung (in cil) Ol

100 kHz F cqurn:änd.rung

Brnd Fnqs.d
n lrHz

80 3,5 - 3,8
40 7,0 -7,1
30 10,1 .10,15
20 1,r,0- la,3!t
1718.06E.18,108
15 21.0 - 21.4{i
12 2.,A9-21,99
10 28,0.29,7

54
't4

6,0
3.4
2.0
1,€
r,0
0,9

irlS
108

2E
12

8,8
4,0
sa
2,O
1.8

Tabelle 1:
Antennenlängen (Angaben in m)

Band Frequ.
m MHz

V4 V8 N2 D LD lnv.V Loop Radial

160 1,8 39,58 102,08 79,1V
1,85 38,51 99,32 77,03
1,9 37,50 96,71 75,00

150,00 162,50 78,83 170,17 40,67
145,95 158,11 76,70 165,57 39,57
142,11 153,95 74,68 161 ,2't 38,53

80 3,5 20,36 52,50 40,71

3,6 19,79 51,04 39,58
3,7 19,26 49,66 38,51
3,8 18,75 48,36 37,s0

77,14 83.57 40.54 87.51 20,91
75,00 81,25 39,42 85,08 20,33
72,97 79,05 38,35 82,78 19,78
71,05 76,97 37,34 80,61 19,26

40 7,0 10,18 ?6,25 20,36
7,1 10,04 25,88 20,07

38,57
38,03

41,79 20,27 43,76 '10,46

41,20 19,99 43,14 10,31

30 10,125 7,04 18,15 14,07 26,67 28,89 14,02 30,25 7.23

20 14,0 5,09 13.13
14,2 5,02 12,94
14,35 4,97 12,80

10,18 19,29 20,89 10,14 21,88 5,23
1 0,04 1 9,01 20,60 9,99 21 ,57 5,1 6
9.93 18,82 20,38 9,89 21,35 5,10

17 't8,12 3,93 10,14 7,86 14,90 16.14 7.83 16.90 4.O4

15 2't,0 3,39 8,75
21,3 3,35 8,63
21,45 3,32 8,57

6,79 12,86 13,93
6,69 12,68 13,73
6,64 12.59 13,64

6,76 14,59 3,49
6,66 14,38 3,44
6,62 14,28 3,41

12 24,94 2,86 7,37 5,71 10,83 11,73 5,69 12.28 2.94

10 28,0 2,55 6,56 5,09
29,0 2,46 6,34 4,9'l
29,7 2,40 6,19 4,80

9,64 10,45 5,O7 10,94 2,61

9,31 10,09 4,89 10,56 2,52
9,09 9,85 4,78 10,3'1 2,46

beam'1285



19.00 uhr:
20.00 Uhr:

JAIIR.ESESSEN
aaaatlaaalaaaaaaaattaala

der USKA-Sektlon Bern

Fretteg, l. Februrr l98t

aA
HqTEL{5REsTAURANT

FLUGHAFEN
EERN.BELP

Ap€ro (rlrd von der USKA-Sektton Bern offerlert)

Beg{nn der Eesenc

Menu-Vorechltgr

Sehwelnsrahmschnltrel
POralch und Bulternudeln
Gemlechler Salet

a

Geechnetreltec Kdbfletrch
nach Z0rcher Arl
Röstl und Nudeln
Grüner Salrt

a

Fr. 11.50

Fl. 2?.--

l.

,.

!. Bntrec6te doublc
Sruce Bearnetac
Verrchledenc Geoüee
Fr{lchto

OUA

HAM-Elärse

lnsoratg

Erscheinungsrveise

Seltionsadresse

hstchekkonto

Jahresbeitrag

Bedaktbn

lnfo

lnserate und VeraYahung

Für Mitglieder der USKA-Sektion Bern, gratis

Grundpreis: 1/3-Seite Fr. 41 .-,2/3-Seite Fr. 82-,3/3-Seite Fr. 123.-

OUA de HB9F erscheint in der Regel monatlich.
Die Nummer Juli/August erscheint als Doppelnummer.

USKA-Sektion Bern, Postfach 244O, 3001 Bern

USKA-Sektion Bern 3O-1 2022-7
Relais€emeinschaft HB9F 3O-8778-7

Sektionsmitglieder: Fr. 3O. -

Redaktions-Einsendeschluss jeweils am 1.Tag vom Erscheinungsmo-
nat. Die Redaktion behält sich vor, eingesandte Beiträge anentuell zu
kürzen. Bitte Zuschrfüen zum Erscheinen im OUA nur mit Schreibma-
rchincn-Sctuift.

Berücksichtigen Sie unsere lnserenten.

KR lmmobilien-Treuhand AG
Ef f in g erstrasse 1 7, 3008 Bern, Telef on 0 31 25 52 7 2

Albert Krienbühl
H89DAA

eidg. dipl.
I mmobilien-Treuhänder

17alrr


